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ler entschieden sich für die am 
äußersten rechten Rand ange-
siedelte AfD. 
Wie sich die Breisacher an den 
Wahlurnen verhielten, war denn 
auch ziemlich genau im Landes-
trend – Ergebnisse Vogtsburger 
Art gab es auch anderwärts, 
aber es blieb die Ausnahme. Die 
Grünen gewannen bei dieser 
Landtagswahl sogar noch dazu 
und landeten bei 37,2 Prozent 
der Stimmen, die CDU erzielte 
ihr schlechtestes Ergebnis mit 
24,2 Prozent, die AfD erhielt im 
Landesschnitt noch 9,7 Prozent 
(ein Minus von 5,4 Prozent), die 
SPD kam auf 11 Prozent (1.7 
Prozent weniger wie 2016) und 
die FDP erreichte 10,5 Prozent, 
ein Zuwachs von 2,2 Prozent. 
Es ist natürlich auch der Sieg 
eines Ministerpräsidenten, des-
sen Popularität seit Jahren im 
Steigflug begriffen ist. Winfried 
Kretschmann, mittlerweile 72 
Jahre alt vertritt ja keineswegs 
vehement grüne Radikalposi-
tionen, er verkörpert den Typ 
Landesvater wie kaum einer sei-
ner Vorgänger. Er ist, das zeigt 
das Ergebnis dieser Landtags-
wahl wohl schlicht wählbar für 
alle, die sich irgendwie einem 
konservativen oder einem libe-

ralen Lager zurechnen, aber das 
doch gerne deutlich grün ge-
färbt sehen. Da hatte die CDU, 
die bisher als Juniorpartner im 
Kabinett von Winfried Kretsch-
mann vertreten war, wohl keine 
Chance. Ihre Spitzenkandidatin 
Susanne Eisenmann, noch 
amtierende Kultusministerin, 
konnte nicht einmal über die 
Zweitauszählung in den Land-
tag einziehen, ein Direktman-
dat war gar nicht drin – alle 
Fehler in der Schulpolitik, in-
klusive dem nicht sonderlich 

geschickten Umgang mit der 
Corona-Pandemie, wurden ihr 
angelastet. 
Und nun? Im Landtag hat die 
Grünen-Fraktion eine satte 
Mehrheit. Sie stützt sich – wie 
einst die CDU auf viele direkt 
gewählt Abgeordnete, wie hier 
in der Region. Da hat Reinhold 
Pix im Wahlkreis Breisgau als 
Grünen klar das Direktmandat 
geholt, Dr. Patrick Rapp von 
der CDU kam gerade mal über 
die Zweitauszählung wieder 
in den Landtag. Natürlich hat 
es eine Rolle gespielt, dass ein 
Wahlkampf wegen der Pande-
mie eigentlich gar nicht statt-
fand, und die Wählerinnen 
und Wähler klar auf Parteien 
und den Ministerpräsidenten 
und nicht auf eigentlich gar gut  
präsente Abgeordnete wie Rapp 
fokussiert waren. Jetzt wird 
halt verhandelt, die Karten wer-
den neu gemischt. Bleibt es viel-
leicht bei der großen Koalition, 
die auch die Mehrheit der Wäh-
ler ganz gut findet? Gibt es eine 
Ampelkoalition (Grün, Gelb, 
Rot also Grüne, FDP und SPD)? 
Viele Fragen, viele Spekulatio-
nen. Die nächsten Tage werden 
zeigen, wie es in Baden-Würt-
temberg politisch weiter geht. 

Die Wähler jedenfalls haben die 
bestmögliche Regierung ver-
dient, haben die meisten doch 
der Versuchung widerstanden, 
auf dem Wahlzettel dem Lager 
jener, die das uns alle bedrohen-
de Virus kleinreden wollen, eine 
Stimme zu geben. 
Aber sie haben auch ein Recht 
darauf zu erfahren, wie wir im 
Musterländle Baden-Württem-
berg den Weg aus der Pandemie 
finden können - das ist eine der 
Hauptaufgabe der neuen Regie-
rung neben dem Klimaschutz. 
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Sehr geehrte Kunden,
aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung haben wir 
unsere Öffnungszeiten in Breisach wieder geändert:

Montag 9:00 Uhr - 13:00 Uhr
Dienstag 13:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr - 13:00 Uhr
Donnerstag 13:30 Uhr - 17:30 Uhr
Freitag 9:00 Uhr - 13:00 Uhr
Samstag 9:00 Uhr - 13:00 Uhr

Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an.

BIO-Wäscheservice / Filiale Breisach  ·  Marktplatz 15  ·  79206 Breisach
Telefon 07667/9 42 64 10  ·  E-Mail: info@bio-ws.de
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Reinhold Pix Dr. Patrick Rapp
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Kunst lebt und bewegt
Der neue Breisacher Kunstweg

Kunst ist tätiges Meditieren, 
eine andere Form von Wis-

sensfindung. Mit der Ratio al-
leine ist dem Wesen der Kunst 
nicht beizukommen, denn sie ist 
mehr als das Sichtbare. In Brei-
sach wurde nun der Kunstweg 
eingerichtet und jedes Kunst-
werk ist für sich eine imaginäre 
Insel, die ringsum von Wirk-
lichkeit umbrandet ist. Inter-
nationale Künstler haben dem 
Kunstweg ein Gesicht verliehen. 
„Deren Kunst lebt und bewegt“, 
sagte Marita Brettschneider, 
die private Initiatorin dieses 
Kunstwegs. Auch sie ist Breisa-
cher Künstlerin mit Atelier in 
der Leopoldschanze. Angesichts 
der derzeitigen Pandemie, bei 
der auf nichts Schönes verzich-
tet werden sollte, betonte sie 
„Das ist mein Weg, der Mut und 
Durchhaltevermögen  erfor-
dert“. Auf dem Kunstweg sind 
bislang 11 hochwertige Expo-
nate zu entdecken. Damit ist 
Breisach bereit dazu, selbst ein 
Gesamtkunstwerk zu werden.
Uwe Fahrer, der Breisacher 
Archivar, begleitet den Kunst-
weg in den Belangen um Denk-
malschutz in der Breisacher 
Oberstadt. „Das Gesamtbild 
darf nicht störend wirken und 
die alten Mauern vertragen was. 
Einzelne Gebäude oder sensible 
Plätze unterliegen der Diskussi-
on und führen im Ergebnis zu 
Einzelentscheidungen“, beton-
te Uwe Fahrer. „Manche Din-
ge sollte man wagen in dieser 
falschen Zeit. Denkmalpflege 
ist nicht pauschal regelbar und 
durchaus auch streitbar“ sagte 
Carsten Müller, der 1. Beige-
ordnete der Stadt Breisach bei 
der Eröffnung des Kunstwegs. 
Das Dabeisein der beiden zeigt, 
dass sich die Stadt Breisach mit 
der Idee der Freilichtgalerie 
identifiziert. Gezeigt werden 
abstrakte und gegenständli-
che Malerei sowie Skulpturen. 
Insgesamt sollen 20 Kunst-

werke diesen Kunstweg zieren, 
eine weitere Verdichtung wird 
allerdings auch nicht ausge-
schlossen. Für stetes Wachs-
tum werden weitere Wände und 
Stellflächen gesucht. Hausbe-
sitzer dürfen durchaus Bilder 
und Künstler auswählen. „Wir 
können Kunst an vielen Plät-
zen zeigen, das auch während 
der Pandemie“, betonte Marita 
Brettschneider. Der Kunstweg 
ist digital unter www.kunst-
werk-breisach.de einsehbar. Ab 
20 Kunstwerken wird ein Flyer 
konzipiert, spätere Stadtfüh-
rungen zum Thema Kunstweg 
sind nicht ausgeschlossen. Die 
Kunstwerke sind alle mit Hin-
weistafeln bestückt, auf denen 
Hinweise zu den Künstlern vor-
handen sind. Damit wird auch 
die Möglichkeit gewahrt, Kunst 
die gefällt von den versierten 
Künstlern käuflich zu erwerben. 
Carsten Müller sagte, dass der 
Kunstweg sehr gut angenom-
men werde. Der Kunstwerks-
austausch führe zum Effekt 
der Bewegung. Wörtlich sagte 
er „Das ist eine weitere Attrak-
tion in der Stadt Breisach und 

generiert Besucher. Wir seitens 
der Stadtverwaltung unterstüt-
zen die örtlichen Kunstwerkbe-
schilderungen und helfen beim 
aufhängen der Bilder“. Tatsäch-
lich ist es mit dem Kunstweg 
so, dass kein Kunstwerk ein 
Ding der Ewigkeit ist. Origi-
nale können verkauft werden 
und die Freiflächen werden 
dann anderweitig ersetzt. Auch 
ist noch nicht ganz klar, in wie 
weit die Sonneneinstrahlung 
auf die Bilder (Originale oder 
Drucke) wirkt. „Ich möchte alle 
Breisacher Künstler*innen zu-
sammenführen, das ist ein gro-
ßer Wunsch von mir. Über den 
Kunstverein habe ich viele der 
Künstler*innen im Portfolio, sie 
stellen für den Kunstweg ihre 
Kunst freiwillig und auf eigene 
Kosten zur Verfügung. Nicht 
alle Künstler*innen können sich 
das leisten, denn es wird direkt 
auf einer Alu-Dibound Platten 
gearbeitet. Deswegen sind inte-
ressiert Sponsoren gerne gese-
hen“ sagte Marita Brettschnei-
der. 
Die Kunstwerke werden mit ei-
nem Lotus-Lack überzogen, da-

mit technische Möglichkeiten 
für ein gewisses Risiko durch 
Vandalismus im öffentlichen 
Raum gemildert werden kann. 
„Deswegen kann Angst und auf 
Schönes verzichten keine Lö-
sung sein. Nein, es braucht Mut, 
Schönes zu zeigen“ betonte Ma-
rita Brettschneider. Sie selbst 
zeigt auch schöne Kunst in ih-
rem Atelier und auf internatio-
nalen Ausstellungen. Die Göttin 
des Regenbogens hat es ihr an-
getan. „Schon die ersten Farbs-
puren auf weißer Leinwand lö-
sen in mir ein unbeschreibliches 
Glücksgefühl aus. Ein Hauch 
von Ewigkeit, ein Fließen von 
Zeit und Raum, Sinnlichkeit, 
das Erspüren des Geheimnisses 
dieser Blüte, das Eintauchen 
in Farben und Formen, die sie  
für mich so wichtig und unver-
gleichbar, ja unersetzlich macht. 
Keine andere Blüte ist dafür so 
geeignet, bietet ihre Schwünge 
und Falten, ihr Licht- und Schat-
tenspiel, so überordnend und 
großzügig an, wie sie, die Iris“ 
sagte Marita Brettschneider 
zum Abschluss des Gesprächs 
mit Echo. ek

(v.l.): Marita Brettschneider, Uwe Fahrer und Carsten Müller im Langen Weg
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Kompetente Beratung  
direkt vor ort

Bei ihnen zu Hause

Kupfertorstr. 27    79206 Breisach    Tel: 07667 / 263

info@einrichtungshaus-leber.de    www.einrichtungshaus-leber.de

Bitte vereinbaren Sie einen Termin


